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Bezirksklasse Herren HE/WOB

TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) II : MTV Vorsfelde III 
Freitag, 21.04.2023, 19:30 Uhr

MTV Vorsfelde III baut Siegesserie in Bezirksklasse Herren 
HE/WOB aus

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des MTV Vorsfelde III am vergangenen
Freitag in der Bezirksklasse Herren HE/WOB beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV
Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) II. Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz,
welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 18.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Markus Stolz. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Stefan Glewe nun 11 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Backwinkel /
Müller beim 0:3 gegen Gönner / Justus. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im
zweiten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren
Kensche / Schriever im Spiel gegen Glewe / Müller bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Kensche / Schriever mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewannen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Müller / Blenk bei der letztlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Steigleder / Stolz. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen
Satzgewinn überließ Frank Backwinkel seinem Gegner Ralf Gönner beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Thomas Müller und Stefan Glewe, bevor das zumindest auf
dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jens
Kensche und Sascha Müller, die Jens Kensche letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kensche mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. David Schriever bekam es nun mit Peter
Steigleder zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den David Schriever am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Marcel Müller über die 1:3-Niederlage gegen Markus Stolz
hinweggetröstet werden musste. Zwischenzeitlich konnte Ralf Blenk zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die Partie gegen Daniel Justus aber trotzdem klar mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Die richtige Taktik hatte Frank Backwinkel beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Stefan Glewe ab dem ersten Ballwechsel. Seit Beginn der
Serie hat Glewe damit nun 13 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Thomas Müller
bezwang anschließend Ralf Gönner in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Müller nun 5 Siege
bei 5 Niederlagen aus. Keinen Zähler beisteuern konnte Jens Kensche im Spiel gegen Peter
Steigleder, das 0:3 verloren ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
6:6. David Schriever verlor sein Spiel gegen Sascha Müller unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit hat
Müller nun ein 10:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Gut
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gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Marcel Müller gegen Daniel
Justus. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Markus Stolz hatte Ralf Blenk nur im
ersten Satz eine Chance. Ein umkämpfter Teamerfolg für den MTV Vorsfelde III war unter Dach und
Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) II am
23.04.2023 gegen die TTSG Brunsrode/Lehre erneut um Punkte. Die Mannschaft des MTV
Vorsfelde III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis
von 24:12. Für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) II

Doppel: Backwinkel / Müller 0:1, Kensche / Schriever 1:0, Müller / Blenk 0:1 
Einzel: F. Backwinkel 2:0, T. Müller 1:1, J. Kensche 1:1, D. Schriever 1:1, M. Müller 0:2, R. Blenk 0:2 

 MTV Vorsfelde III
Doppel: Glewe / Müller 0:1, Gönner / Justus 1:0, Steigleder / Stolz 1:0 
Einzel: S. Glewe 1:1, R. Gönner 0:2, P. Steigleder 1:1, S. Müller 1:1, D. Justus 2:0, M. Stolz 2:0


